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Grusswort der Rektorin

Willkommen am Polyball 2008, willkommen in der «Winterwelt»! Wir 
empfangen Sie mit arktischer Weite, einem glitzernden Eispalast, mit 
verschneiten Dörfern und Städten. Ziehen Sie sich gut an und seien 
Sie vorsichtig. Die gefährlich schöne Schneekönigin aus  Andersens 
Märchen lauert in den Kulissen. Wenn Sie sich von ihr einfangen lassen, 
erstarrt Ihr Herz zu Eis. Halten Sie sich lieber an Ihren Herz erwärmenden 
Prinzen oder Ihre Prinzessin. Sausen Sie auf der Bobbahn ihrem Glück 
entgegen, driften Sie auf einer Eisscholle tanzend weit ab, wärmen Sie 
sich in heimeligen Chalets und im hohen Kaminsaal, schmelzen Sie bei 
heissen Rhythmen von Disco und Big Band. Lassen Sie sich bezaubern 
vom Winter-Wunderland. 
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Editorial

Verehrte Eisprinzessinnen,
geehrte Gipfelstürmer

Herzlich Willkommen im Eispalast. Ich nehme an, Sie sind auch mit dem 
Aston Martin vorgefahren? Wie in Ian Fleming`s James Bond kann man 
sich auch in unserer Winterwelt in Abendgarderobe bewegen, ohne zu 
frieren. Haben Sie sich auch schon gefragt, wie ein solcher Eispalast 
beheizt werden kann, ohne dahin zu schmelzen? Nun, mit dem 
Ingenieurwissen einer ETH und der Trickkiste der KOSTA kein Problem. 
Während die Macher von «Die Another Day» ein Problem mit der 
Traktion des Aston Martin auf dem Eis hatten und deshalb kurzerhand 
einen Ford-Motor einbauten, haben wir auch ein paar ausgeklügelte 
Ideen entwickelt. Staunen Sie, was wir mit den ehrwürdigen Hallen der 
ETH für den Polyball 2008 angestellt haben.

Stellen Sie sich vor, Sie sind in aller Herrgottsfrühe aufgestanden und 
draussen ist es bitterkalt. Im dämmerigen Lichtschein der Hütte werden 
die Felle aufgezogen und es geht los. Langsam aber stetig arbeiten sie 
sich den Berg hoch. Das einzige Geräusch nebst dem eigenen Atem ist 
das leise Knirschen des Schnees. Das Panorama, welches sich mit der 
aufsteigenden Morgenröte langsam vom dunklen Firmament abzeichnet, 
ist atemberaubend. Kaum auf dem Gipfel angekommen, betreten Sie 
nach einer rasanten Abfahrt im Pulverschnee eine idyllische Berghütte. 
Im Kamin wurde bereits ein knisterndes Feuer für Sie entzündet.

Egal, ob Sie nun lieber das faszinierende Panorama der Haupthalle 
geniessen, im gemütlichen Alpen-Pub verweilen oder sich für ein paar 
Schwünge auf der Tanzscholle begeistern. Es freut mich sehr, Sie in 
dieser extra für diese eine Nacht geschaffenen Winterwelt als Gäste 
begrüssen zu dürfen.  

Oliver Bachmann
Polyballpräsident
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Prof. Dr. Heidi 
Wunderli-Allenspach

Oliver Bachmann



Gedanken zum Thema

Winterwelt
Alljährlich erleben wir die wundersame Zeit in unseren Breitengraden. 
Schneesportlerinnen und Schneesportler warten ungeduldig auf die 
erste Abfahrt und andere können sich nicht warm genug anziehen. 
Niemand aber wird sich ganz der Anziehungskraft eines gemütlichen 
Abends in der Wärme entziehen können, während draussen die Schnee-
flocken vom Himmel fallen.

Winterzeit ist Ballzeit – geniessen Sie sie!

Am Polyball können Sie all die Vorteile winterlicher Schneelandschaften 
auf der ganzen Welt in schöner Atmosphäre auskosten. Nach einem 
Besuch bei der Eisprinzessin im Palast zum Walzertanzen und einem 
ersten Apéro mit Fotosession gleiten Sie durch die Bobbahn an den 
Nordpol und weiter auf die Tanzscholle, wo es zu köstlichem tibits-Essen 
beschwingt zu und her geht. Roger Cicero und die Swan Big Band bringen 
das Eis mit Sicherheit zum Schmelzen. Weiter geht es durch das nächtliche 
New York bis hin zum idyllischen Bergdorf mit Alpen-Pub, der Disco 
«Iglu», einem gemütlichen Wintergarten und dem Kaminsaal.

Am Polyball wird man auch den zahlreichen Begriffen für Schnee und 
Eis, Gipfelstürmern und zeitgenössischen Schneewelten sowie den 
Wundern der Natur begegnen. Dies immer in gediegener Ballatmosphäre 
und umrahmt von fantastischer Live-Musik.

Haben Sie am Wintermärchen Polyball teil!
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Highlights

Attraktionen

Roger Cicero & Big Band Seite 37
Roger Cicero und seine Big Band werden Sie mit deutschem Swing 
über die Tanzscholle gleiten lassen. Eleganz, Glamour und Coolness 
zusammen mit frischen Kompositionen und vor allem pointierten Texten 
zeichnen diesen einmaligen Musiker aus.

Michael von der Heide Seite 12
Es gibt hier zu Lande keinen, der dem Pop so treu ergeben ist wie 
Michael von der Heide. Die Präzision und Sicherheit, mit der er singt, ist 
schlichtweg beeindruckend. Das ist Können mit einer Selbstverständ-
lichkeit, die einfach begeistert.

Larry Woodley Funky Trio Seite 36
Larry Woodley wird Sie mit seiner Energie und Experimentierfreude 
anstecken. Der Top-Entertainer spielte dieses Jahr unter anderem am 
Montreux Jazz Festival und wird Sie nun am Polyball mit seinem einzig-
artigen Funk verwöhnen.

Maxim Essindi & The Acadellic’s Seite 11
Maxim Essindi, bekannt aus dem Fernsehprojekt «Chor auf Bewäh-
rung», bietet zusammen mit vier jungen Musikerinnen und Musikern 
eine einmalige A-cappella-Show. Diese Show ist ein Leckerbissen mit 
einer bekannten Songauswahl aus Soul und R&B, die man auf keinen 
Fall verpassen darf.

Trio Euter Seite 41
Das Trio Euter besinnt sich auf die richtig alten Schweizer Volkslieder, 
macht ihnen mit ein bisschen Rockmusik Dampf, umgarnt sie mit Res-
pekt und lässt sie aufs Publikum los.
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Köstlichkeiten

Nooba Seite 15
Wir sind stolz, Ihnen am Polyball neu die Asien-Experten von «Nooba» 
präsentieren zu dürfen. Das noch junge Restaurant am Kreuzplatz in
Zürich serviert Ihnen beste Speisen aus der grossen asiatischen Küche.

Pizza
Neu offerieren wir den Spät-Hungrigen auch nach 00:30 Uhr noch 
den passenden Snack: Beim Haupteingang backen wir Pizzas bis zum 
Ballende.

Piz Gloria Seite 44
Mit atemberaubendem Blick auf die Stadt Zürich dinieren? Im bedienten 
Restaurant im Dozentenfoyer begrüssen wir Sie gerne.
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Roger Cicero - Foto by Gabo

Michael von der Heide

Larry Woodley



Alumni Weinbar - Aula

Zum dritten Mal in Folge dürfen wir Ihnen in der Aula die Alumni Weinbar 
präsentieren. Dies hat seinen Grund: Der wohl dekorativste Raum der 
ETH passt einfach perfekt zu auserlesenen Weinen. Geniessen Sie edle 
Tropfen und diskutieren Sie mit unseren Weinexperten über Eichenfässer, 
Rebsorten, Gärung, Lagerung oder einfach über Gott und die Welt.

Attraktionen

Anja Woschick
Die begabte Pianistin mit Konzertdiplom spielt für den Polyball Jazz 
und moderne Werke am Flügel. Ihre ausgesprochen romantische 
Expressivität und ihr Temperament springen auf das Publikum über 
und garantieren einen einzigartigen Hörgenuss.

Oliver Weinberg
Der studierte Berufsmusiker spielt seit zahlreichen Jahren als Pianist 
in diversen Projekten in den Sparten Pop, Rock, Funk und Soul und 
versteht es, immer den richtigen Ton zu treffen. Nebst instrumentalen 
Versionen berühmter Barpianostücke singt er auch bekannte Popsongs 
und zaubert selbst aus oft gehörten Stücken wieder Neues.

Maxim Essindi & The Acadellic’s
Fünf aufstrebende junge Schweizer Künstlerinnen und Künstler haben 
sich zusammen getan und einen aussergewöhnlichen A-cappella-Chor 
gegründet. Geniessen Sie ein Glas Wein und lauschen Sie dabei den 
harmonischen Klängen der Sängerinnen und Sänger, unterlegt mit 
einem «Instrumental» nur durch die Stimmbänder von ZeDe.
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Eispalast- Haupthalle

Attraktionen
 
Michael von der Heide
Mit sehnsüchtigen Popmelodien besingt Michael von der Heide in seinem 
neuen Programm die Liebe, die Poesie des Alltags und die Schönheit 
der Melancholie. Zusätzlich beschreibt er charmant die wunderschönen 
und sonderbaren Folgen langjähriger Beziehungen.

Tanz- und Salonorchester St. Moritz
Tanzen Sie zu den schönsten Perlen der klassischen Tanzmusik durch 
den Eispalast, begleitet durch das einmalige Tanz- und Salonor-
chester St. Moritz.

Der unverwechselbare Auftritt des Tanz- und Salonorchesters St. Moritz 
wird ermöglicht durch die freundliche Unterstützung von

Balleröffnung: Flying Taps
Treten Sie zusammen mit den Flying Taps in die einmalige Winterwelt des 
Polyballs ein. Das 1995 gegründete Show-Team tanzt an nationaler und 
internationaler Spitze und wird dieses Jahr den Polyball eröffnen. 
Das Können der Tänzerinnen und Tänzer ist breit und vielseitig – sie 
steppen beinahe zu jedem Musikstil.

Polyband
Die Polyband empfängt Sie am Ball mit einem Repertoire, das von 
Swing über Blues, Funk und Rock bis hin zu Latin reicht. Rund vierzig 
musikbegeisterte Studentinnen und Studenten der ETH und der Uni-
versität Zürich bilden einen Klangkörper, der grösser ist als bei jeder 
klassischen Big Band.

Mitternachtsshow
Einer der Höhepunkte der Ballnacht erleben Sie um 00:00 Uhr im 
Eispalast (Haupthalle). Die Mitternachtsshow bietet eine eindrückliche 
Abwechslung zum übrigen Ballangebot. Machen Sie sich auf viel 
Spannung gefasst und schauen Sie vorbei. 
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Köstlichkeiten
 
Café-Bar E-Stock
An der Café-Bar beim Haupteingang verwöhnen wir Sie mit diversen 
Café-Spezialitäten. Oder darf es lieber ein Glas Prosecco mit einem 
Lachsgipfeli sein? Zu später Stunde, ab 03:00 Uhr, kommen hier auch 
Pizzaliebhaber auf ihre Kosten.

Eispalast-Bar E-Stock
Die grösste Bar des Polyballs inmitten des Eispalastes ist der beste Ort 
für eine Erfrischung zwischen den Highlights. Gönnen Sie Ihren müden 
Füssen eine Pause und genehmigen Sie sich einen feinen Drink.

Früchtebrunnen E-Stock
Als Stärkung für die lange und kalte Winternacht werden frische Früchte 
angeboten. Sorgen Sie vor mit einem anständigen Schuss Vitamin C.

Yooji’s Sushi Sins E-Stock
Das Auge isst mit: Am Sushi-Stand können Sie einem Sushi-Koch live 
beim Zubereiten zuschauen. Für Sushi-Neulinge gibt es ein attraktives 
Probierset.

Schneekönig-Loge F-Stock, Seite Unispital
Hier findet bis 22:00 Uhr der VIP-Apéro statt. Später ist die Bar für alle 
Ballgäste offen, die sich von der perfekten Aussicht auf die tanzenden 
Pärchen verzaubern lassen wollen.

13

Michael von der Heide

Tanz- und Salonorchester 
St. Moritz



Sorbetto F-Stock
Im Eispalast darf natürlich die Glace nicht fehlen. Sorbetto-Eis wird 
von Hand und ausschliesslich mit natürlichen Zutaten hergestellt und 
ist bekannt dafür, immer wieder mit neuen, ausgefallenen Kreationen zu 
überraschen.

Nooba F-Stock, Seite Stadt
Willkommen in der Welt von Nooba. Die Asien-Experten vom Kreuzplatz 
in Zürich haben einiges auf Lager. Probieren Sie diese Neuheit am 
Polyball unbedingt aus.

Whisky Lounge F-Stock, Seite Unispital
Hier erwartet Sie eine Auswahl der besten Single Malts, Cognacs 
und Grappas. Unsere Whisky-Experten haben die richtige Flasche 
für Sie bereit.

Vodka Bar G-Stock
Eisgekühlter Vodka gefällig? Die Macher von Vodka bringen ihre neu-
esten Geschmacksrichtungen an den Polyball. Seien Sie also ge-
spannt – Vodka ist nicht einfach gleich Vodka.

SPECIAL

Goldene Köstlichkeit
Gerne überreichen Ihnen die Butler an den Ausgängen eine der 
begehrten Rocher-Kugeln. Die knusprige Schoko-Nuss Spezialität mit 
feinem Nougat wird Ihnen die Heimreise versüssen. Naschen ist erlaubt!
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BADEN IM GLÜCK.

Casino - HG G-Stock

Zuoberst im Eispalast kann ein heisses Spiel gewagt werden. Riskieren 
Sie zum Beispiel eiskalt und ohne Zögern «all in». Die Croupiers des 
Grand Casino Baden begleiten Sie gerne bei Ihrer Entdeckungsreise 
in die Welt des Pokers und Roulettes, währenddem sie Ihnen pro-
fessionell Begriffe wie Royal Flush, Full House und andere erklären. Die 
Glitzerwelt des Glücks mit einem Quäntchen Strategie fordert 
Sie heraus. Nehmen Sie an?
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Fire & Ice - Nordhof

Attraktionen
 
Corazón Latino
Wer Latino mag, wird Corazón Latino lieben! Mit Salsa, Cumbia, Son, 
Merengue und Bolero spielt sich Corazón Latino in die Herzen des 
Publikums.

El Tiburón
Mit Salsa, Son Cubano, Cumbia und Bolero lässt die Band El Tiburón 
karibisches Feeling aufblühen. Die Kolumbianerin Andrea del Pilar und 
der Peruaner Gustavo als Leadsänger, gefolgt von einem knackigen 
Bläsersatz, sind ein Leckerbissen für Tänzer wie auch Zuhörer.

Tanzkurs Gozando Salsa
19:30 - 20:15: Salsa puertoriqueña
20:15 - 21:00: Nightclub Cha Cha Cha

Köstlichkeiten
 
Cocktail-Bar und Caipirinha-Bar D-Stock
Unsere Barkeeper schmelzen das Eis weg. Testen Sie hier die neusten 
Bartrends oder geniessen Sie klassische Mixes. Unser Cocktail-Team 
hat alles drauf. Vis-à-vis an der Caipirinha-Bar liegt Ihnen schon beim 
ersten Schluck dieses grossartigen Drinks die Karibik zu Füssen.

Fajitas EO-Stock
Die Fajitas lassen sich auch inmitten von Eisschollen und Pinguinen 
geniessen und bringen Ihnen den warmen Süden und die heissen 
Salsarhythmen näher. 
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Kino - Nordhof, F-Stock

Kurzfilmfestival
 
Im Kinosaal werden durchgehend Kurzfilmproduktionen von jungen 
Künstlerinnen und Künstler aus dem In- und Ausland gezeigt. Gönnen 
Sie sich eine Pause und geniessen Sie die unterhaltsamen Kurzfilme. 

Punkt und Striche von Jesús Pérez
Aus der Hand seines Schöpfers erwacht verwundert ein kleines Wesen 
zum Leben. Bald jedoch sieht es sich mit der bitteren Realität konfrontiert, 
nicht das Einzige zu sein, das einen Platz auf der Bühne hat.

Eine Geschichte mit Hummer von Simon Nagel
Ein erfolgloser Vertreter von singenden Weihnachtsbäumen bringt es 
nicht übers Herz, für sein Date einen Hummer zu kochen und behält 
diesen in seiner Badewanne.

Vaterschaftstest von Katherine Landgrebe
Haben Sie jemals eine nicht für Sie bestimmte Textnachricht erhalten? 
Wenn nicht, zeigt Vaterschaftstest zu welchen skurrilen Verwicklungen 
160 fehlgeleitete Zeichen führen können.

Alpeflug von Oliver Bakker & Reta Guetg
Äs si zwe Fründe imne Sportflugzüüg ä Alpeflug ga mache…

Il neige à Marrakech von Hicham Alhayat
Ein junger Marokkaner versucht seinem Vater einen letzen Wunsch zu 
erfüllen: Skifahren in den Schweizer Alpen. Mit Hilfe seines besten Freundes 
und seiner Schwester setzt er seine ganze Phantasie ein, um seinem 
Vater einen unvergesslichen Tag zu schenken.

What’s next? von Claudio Röthlin & Adrian Flückiger
Während dem Versuch, ein Erpresservideo herzustellen, unterlaufen 
dem Kidnapper einige Missgeschicke.

Wir danken herzlich allen Filmemacherinnen und -machern, Simon 
Schmid von der Filmschmiede und der Kurzfilmnacht Bülach für die 
Unterstützung.
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Piz Jazz - Polysnack

Attraktionen
 
Five on Fire
Lassen Sie sich auf ein kleines Abenteuer ein und betreten Sie zusammen 
mit Five on Fire musikalisches Neuland. Erleben Sie Jazz mit afro-
amerikanischer Rhythmik, vermischt mit anderen Stilen. Stets 
experimentierfreudig und voller Spielfreude.

Lake City Stompers
Wir haben für Sie die Klänge vom Mississippi direkt an den Polyball 
geholt. Die Lake City Stompers sind wohl die bekannteste und 
erfolgreichste Old Time Jazzband der Schweiz. Zahlreiche Auftritte 
können in ihrem über 40-jährigen Bestehen dokumentiert werden.

Köstlichkeiten
 
Italianità
Auf dem Piz servieren wir Ihnen legendäre, italienische Speisen.

Frühstück
Bevor Sie nach einer erlebnisreichen Ballnacht die Winterwelt wieder 
verlassen, tischen wir um 05:00 Uhr ein kleines Frühstück zur Stärkung 
für den Heimweg auf.
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Photo & Beauty - HG E-Stock

Beauty Corner
Lassen Sie sich im Beauty Corner im Südgang E perfekt stylen. Profes-
sionelle Visagistinnen von «The Body Shop» und flinke Hairstylistinnen 
erwarten Sie von 20:00 bis 23:00 Uhr. Bitte beachten Sie, dass die Haare 
aus Zeitgründen weder gewaschen noch geschnitten werden können. 
Jedoch garantieren wir ideales Make-up und edle Frisuren. Der sympa-
thische Portier beim Eingang wird Ihnen gerne einen Termin geben.

Photo Corner
Hinter der Bühne im Eispalast (Haupthalle) befindet sich das Fotostudio 
«unArtig», wo zwischen 19:00 Uhr und 03:00 Uhr erfahrene Portraitfo-
tografen Sie bildlich verewigen. In der Fotobox können Sie dies gleich 
selbst tun. Die von den Fotografen geschossenen Bilder können Sie 
ab Montag, 1. Dezember 2008, unter www.unartig.ch betrachten und 
bestellen. Die Fotos sind sowohl als Abzüge, wie auch in digitaler Form 
erhältlich. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unartiginfo@unartig.ch 
oder Tel. 044 251 00 09.
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Polyballbuch

Die schönste Dekoration ist das Publikum – 
Bilder und Geschichten aus über 100 Jahren 
Polyball
 
Seit über 100 Jahren fasziniert der Polyball. Ungebrochen lockt seine 
Anziehungskraft jedes Jahr tausende, festlich gekleidete Ballgäste mit 
ihren erwartungsvollen Gesichtern in die reich geschmückten Hallen der 
ETH. Was fasziniert am Polyball? Was macht es aus, dass er seinen 
festen Platz im Zürcher Eventkalender hat? Wie feierte man vor 50, 100 
Jahren oder während der Weltkriege?

Ergreifende Liebesgeschichten und romantische Ballbilder sind wert-
volle Schätze, durch deren Offenlegung ehemalige Ballgäste Sie in 
vergangene Polybälle entführen. Haben Sie teil an durchtanzten Nächten, 
strahlenden Augen in festlicher Atmosphäre, stimmungsvollen Szenen in 
fantasievoller Dekoration und werfen Sie einen Blick hinter die Kulissen 
von gestern und heute.

Schreiben Sie an:

buchbestellung@polyball.ch

oder

Stiftung KOSTA
Buch
Universitätstrasse 6
8006 Zürich

Preis: CHF 34.–
Online bestellen können Sie das Buch unter www.polyball.ch.
Lieferung gegen Rechnung.
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Tombola

So funktioniert’s
 
Ausstellung der Preise
Die Preise sind während der ganzen Ballnacht am Tombolastand im 
Fire & Ice (Nordhof, D-Stock) ausgestellt.

Verkauf der Tombolalose
Charmante Losverkäuferinnen und Losverkäufer sind in allen Sälen für 
Sie unterwegs und bieten Lose in Zehnersäckchen oder auch einzeln 
zum Verkauf an. Es gibt zehn verschiedene Lossorten: Die Lossorten 
definieren sich aus fünf Farben, je mit und ohne schwarzen Balken. 
Die Lose sind nummeriert und kosten Fr. 2.– pro Stück.

Tombolamodus
Gewinnen Sie einen der zahlreichen Preise! Die glücklichen Hauptpreis-
gewinnerinnen und -gewinner werden im Eispalast (Haupthalle) um 
02:00 Uhr an der grossen Tombolaziehung ermittelt. Christian Zeugin, 
Moderator beim Schweizer Radio DRS, wird durch die Hauptpreiszie-
hung führen. Um die Gewinnlose der Hauptpreise zu bestimmen, wird 
pro Preis jeweils zuerst die gewinnende Losfarbe (Farbe mit oder ohne 
Balken) und danach die Gewinnzahl gezogen. Gewinnzahl und Gewinn-
farbe kombiniert ergeben jeweils den glücklichen Gewinner. 

Neben- und Erinnerungspreise werden nicht gezogen. Jedes Los mit 
einer Nummer von 1-42 (alle Farben) gewinnt einen Nebenpreis, die 
Gewinnliste hängt am Tombolastand aus. Alle Lose mit den Nummern 
43-345 gewinnen einen Erinnerungspreis.

Achtung: Ihr Los kann gleichzeitig einen Hauptpreis und einen Erinne-
rungs- oder Nebenpreis gewinnen. Behalten Sie deshalb die Lose 
bis nach der Hauptpreisziehung. Bei Abholung eines Neben- oder 
Erinnerungspreises wird ihr Los gestempelt und wieder zurückgegeben.
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Hauptpreise
Nach der Tombolaziehung um 02:00 Uhr können Sie die Hauptpreise 
persönlich mit ihrem Los im Büro beim Tombolastand im Fire & Ice 
(Nordhof, D-Stock) bis 05:00 Uhr abholen. Bei Abholung eines Haupt-
preises wird Ihr Gewinnlos eingezogen! Bitte holen Sie eventu-
elle Neben- und Erinnerungspreise vorher ab. Nach dem Ball stehen 
die Hauptpreise zwischen Montag, 1.12.2008 und Freitag, 5.12.2008, 
17:00 Uhr zu Bürozeiten im Polyballbüro an der Universitätstrasse 6, 
8006 Zürich für Sie bereit. Zur Sicherheit können Sie per Telefon 
(044 632 77 20) einen Abholtermin vereinbaren.

Nebenpreise & Erinnerungspreise
Die insgesamt 450 Nebenpreise und 3000 Erinnerungspreise können 
am Polyball mit den Gewinnlosen zwischen 21:00 Uhr und 05:00 Uhr 
am Tombolastand (Fire & Ice, D-Stock) abgeholt werden. Danach verfällt 
jeglicher Anspruch auf die Preise. Gewinnerinnen und Gewinner, welche 
ihre Neben- und Erinnerungspreise vor der Ziehung um 02:00 Uhr 
abholen, empfehlen wir, ihr gestempeltes Los aufzubewahren. Sie haben 
aufgrund des beschriebenen Modus ebenfalls Chancen, einen der 
attraktiven Hauptpreise zu gewinnen.

Nach der Ziehung
Nach dem Ball finden Sie die Gewinnzahlen auf der Website 
www.polyball.ch.

Wichtige Hinweise
Der Anspruch auf die Hauptpreise, welche bis Freitag, 5.12.2008 um 
17:00 Uhr nicht abgeholt werden, verfällt unwiderruflich. Nicht abgeholte 
Preise gehen in den Besitz der Stiftung KOSTA über. Bitte beachten 
Sie die Bedingungen der Donatoren (Gültigkeit, Einlösefrist, etc.). 
Die Preise können weder bar ausbezahlt noch umgetauscht werden. 
Über die Tombola wird keine Korrespondenz geführt. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen.

27



preisliste tombola

01. Honda Jazz Honda Automobile Zürich

02. Lenovo ThinkPad X200 Notebook Lenovo (Switzerland) Ltd

03. 2 Übernachtungen für 2 Pers. in der Junior Suite im Hotel Ascot 		
      Zürich Hotel Ascot Zürich

04. 2 Übernachtungen für 2 Pers. in einer Suite des Alden Hotels       	
      Splügenschloss in Zürich Hotel Ascot Zürich

05. Fitness Jahresabo: Die ganze Welt von bodymind 
      Fitnessparks Genossenschaft Migros Zürich

06. Studio Foto-Shooting unArtig (www.unartig.ch & alexcolle.ch) 

07. Kaiser Ball in Zürich für 10 Pers. inkl. Nachtessen bei tibits
       Kaiser Tanzschule, Zürich & Tibits AG, Zürich 

08. Fliegen auf Luftstrom für 10 Pers. Airodium AG Rümlang

09. Challenge Weekend für 2: Sport- und Partywettkampf zwischen   	
      ETH und EPFL. Challenge 09

10. Bildschirm: S2401W 24-Zoll Monitor, grau EIZO Nanao AG

11. Übernachtung für 2 Pers. in der Juniorsuite 
      Lenkerhof Alpine Resort

12. Tanzkurs für 30 Pers. Kaiser Tanzschule, Zürich

13. Neujahrskonzert im KKL Luzern mit Übernachtung im Hotel Les    	
     Balances für 2 Pers. Tonhalle Zürich & Hotel Les Balances, Luzern

14. Überraschung KOSTA

15. ASVZ Gutschein für alle Angebote inkl. Gutschein Strauli 		
     Sportbekleidung ASVZ - Akademischer Sportverband Zürich & Strauli AG

16. Übernachtung für 2 Pers. in der Juniorsuite Hotel Wellenberg, Zürich

17. Dyson Allergy Parquet Staubsauger KOSTA

18. 2 Fahrkarten von Zürich nach Hamburg Deutsche Bahn AG

19. Schneespass inkl. Eintritt Burgerbad in Leukerbad für 5 Pers. 		
      inkl. Badetuch von V-ZUG Leukerbad Tourismus & V-ZUG AG

20. Übernachtungen für 2 Pers. in der Juniorsuite inkl. Tagespass
     der "Davos Klosters Mountains“ Panorama Hotel Davos & Davos 		
      Klosters Bergbahnen AG

21. Herrenanzug Wollmischung waschbar & bügelfrei, daniq Mode
      daniq@postmail.ch
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Kino

Anja Woschick Anja WoschickOliver 
Weinberg

Oliver 
WeinbergME ME ME

Lake City 
Stompers Lake City StompersFive on Fire Five on Fire

Polyband Michael 
von der Heide

Tanz- & Salonor-
chester St. Moritz Tanz- & Salonorchester St. MoritzTanz- & Salonor-

chester St. MoritzBE MS TO

Corazón Latino Corazón LatinoEl Tiburón El Tiburón

1.

1.

2. 3.

2.

DJ Spruzzi & DJ T-Funk

Trio Euter Trio EuterA Little Green A Little Green

Lush Lounge

Tired Old Men

Elvis

Larry Woodley Larry WoodleytL tL

J.M. Rhythm Four J.M. Rhythm FourOrquesta 
Todo Tango Orquesta Todo Tango

1. 2.ETH Big Band Roger CiceroSwan 
Big Band

Swan Big Band Swan Big Band

Programm 

Alumni Weinbar - Aula Stock G 

Kino - F1 Stock F

Cabaret - F7 Stock F

Piz Jazz - Polysnack Stock F

Eispalast - Haupthalle Stock E

Fire & Ice - Nordhof Stock E

Disco «Iglu» - Cafeteria 2 Stock C

Alpen-Pub - bQm Stock C

Anna‘s Best Lounge - Cafeteria 1 Stock C

Schlemmerpiste - Mensa Stock B

Bobbahn - Durchgang Stock A

Kaminsaal - Gymhalle Stock A

New York by Night - Foyer Stock A

Tanzscholle - MM-Halle Stock Z

30 31

Maxim Essindi & The Acadellic‘s

mir zwe

ME

19.00 20.00 21.00 22.00 23.00 24.00 01.00 02.00 03.00 04.00

Balleröffnung (21.00 Uhr Haupthalle E)

Mitternachtsshow (00.00 Uhr Haupthalle E)

Tombolaziehung (02.00 Uhr Haupthalle E)

Gozando Salsa

1. Salsa puertoriqueña 

2. Nightclub Cha Cha Cha

Kaiser Tanz

1. Walzer

2. Swing, Disco Fox, Jive, Rock’n’Roll

3. kubanische Palette

Frühstück um 5 Uhr

Swing Productions - Lindy Hop

Terpsichore - Tango Argentino

1. Kurorchester Rämibühl 

2. Tanzshow Hellzapoppin‘ Disaster
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Bobbahn - Durchgang

Attraktionen
 
Elvis A-Stock 
Das Urgestein des Polyballs, Kurt «Elvis» Signer unterhält sie wieder 
mit unvergesslichen Songs von Elvis, Cliff Richard und vielen ande-
ren. Verpassen sie dieses musikalische Revival von mitreissenden 
Rhythmen nicht.

Köstlichkeiten
 
Mojito-Bar A-Stock
Neu im Angebot: Die tollen Mojitos bestehend aus hellem kubanischem 
Rum, Rohrzucker und Pfefferminze, gekühlt auf Eiswürfeln von der 
bröckelnden Bobbahn und «All Shook Up» mit Limettensaft führen 
vielleicht zu «A Little Less Conversation» und etwas mehr Rock ’n’ Roll 
zu den grössten Hits des Kings.

Süsses vom Nordpol A-Stock
Die begehrten Crêpes sind in allen möglichen Variationen erhältlich. 
Für die Kälteresistenten gibt es hier auch das leckere Sorbetto-Eis.
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Kaminsaal - Foyer

Attraktionen
 
Orquesta Todo Tango
Nicht nur traditioneller Tango Argentino sondern auch Werke von Astor 
Piazzolla und anderen Wegbereitern des «Tango Nuevo» werden Ihnen 
durch Orquesta Todo Tango im Kaminsaal präsentiert. Tango made in 
Zürich wird auch Sie begeistern und Sie zu eleganten Ochos verleiten.

J.M. Rhythm Four
Jürg Morgenthaler’s J.M.Rhythm Four ist eine jener seltenen Schweizer 
Formationen, die sich seit ihrer Gründung vor bald 20 Jahren mit immer 
grösserem Erfolg dieser klassisch zu nennenden Jazz-Stilrichtung 
verschrieben hat. Die kompakte Band besticht durch ihre Arrangements 
und Interpretationen von Titeln grosser Jazzkomponisten sowie mit eigenen 
Werken, die ihrerseits den Kern zum «Jazzstandard» in sich tragen. 
Das Quartett bietet das stilistisch Beste, was in der Schweiz im Bereich 
Mainstream, Swing, Bebop und Postbop zu hören ist.

Tanzkurse Terpsichore
Tango Argentino: 19:30 Uhr bis 20:15 Uhr und 20:15 Uhr bis 21:00 Uhr.
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New York by Night - Gymhalle

Attraktionen
 
Larry Woodley Funky Trio
Der aus Boston stammende amerikanische Gitarrist, Sänger und Song-
writer Larry Woodley ist ein Entertainer wie er im Buche steht. Dem 
Publikum wird eine Mischung aus verschiedenen Musikstilen vorgesetzt. 
Das Repertoire reicht von Hits der «Roaring Twenties» bis zu aktuellen 
Songs. Lassen Sie sich von Larry Woodleys Energie und Experimentier-
freudigkeit anstecken.

tL
Die Luzerner Band tL steht für elektrisierenden Funk der letzten drei 
Jahrzehnte. Ihr Repertoire beinhaltet Coversongs von Tower of Power 
über Earth, Wind & Fire bis Prince. Eine knallhart groovige «Rhythm 
Section», ausgezeichnete Bläser und die atemberaubende Stimme der 
Sängerin zaubern eine einzigartige Atmosphäre am Polyball.

Tanzkurse Swing Productions
Lindy Hop: 19:30 Uhr bis 20:15 Uhr und 20:15 Uhr bis 21:00 Uhr.

Köstlichkeiten

An der New York-Bar erwartet Sie ein vielfältiges Angebot an klassischen 
Drinks. Wie wäre es mit einem Long Island Ice Tea oder einem 
Manhattan?
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Tanzscholle - MM-Halle

Attraktionen
 
Roger Cicero & Big Band
Als Star des deutschen Swings verzaubert Roger Cicero zusammen mit 
seiner einzigartigen Big Band die Zuhörer durch seine wandlungsfähige 
Stimme. Der als Künstler des Jahres ausgezeichnete Musiker unterhält 
sein Publikum mit Liedern wie «Frau’n regier’n die Welt», «Schön, dass 
du da bist» und vielen mehr.

ETH Big Band
Die ETH Big Band feierte im Herbst 2008 bereits ihr 15-jähriges Jubiläum 
und ist ein hochwertiges, musikalisches Aushängeschild der ETH 
Zürich geworden. Musikalisch besticht die Big Band unter der Leitung 
von Christoph Eck durch ein vielseitiges Repertoire sowie durch ausge-
zeichnete Solisten in allen Registern.

Swan Big Band
Die Swan Big Band aus Horgen hat neben den klassischen Swing-
Nummern von Glenn Miller, Benny Goodman und Count Basie auch 
südamerikanische und weitere traditionelle Tanz-Rhythmen wie «Earth, 
Wind & Fire» im Repertoire. Der bekannte Bandleader Erwin Lorant, ein 
langjähriges Mitglied des Pepe Lienhard Orchesters, wird Ihre Beine am 
Polyball swingen lassen – Musik vom Feinsten und ein garantierter 
Ohrenschmaus.

Kurorchester Ramibühl
Eine Gemeinschaftsproduktion des Schülerorchesters und der Big Band 
«Groovin’ Up», beides traditionsreiche Ensembles der Kantonsschule 
Rämibühl. Über 70 junge Musikerinnen und Musiker spielen ein 
Feuerwerk populärer Melodien.
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Köstlichkeiten MM-Halle
 
tibits
Die Meister der vegetarischen Küche sind wieder am gleichen Ort wie 
letztes Jahr zu finden. Seien Sie gespannt, wie sich die Köche und 
Barleute von tibits dieses Mal thematisch präsentieren. Der Besuch lohnt 
sich alleine schon deshalb.

Prosecco-Bar
Der passende Ort für die vielen erschöpften Tanzpaare. Geniessen Sie 
hier einen erfrischenden Drink und gönnen Sie sich eine erholsame 
Pause, bevor es wieder zurück auf die Tanzscholle geht.

39



Schlemmerpiste - Mensa

Attraktionen
 
Tired Old Men
Vier junge Männer besingen unter anderem die Liebe – düstere, roman-
tische Songs, welche durch Einflüsse von Neill Young, Dave Matthews 
und Damien Rice ihre eigene Form gefunden haben.

Köstlichkeiten

Auf der Schlemmerpiste stehen die Zeichen ganz auf Schnee, 
dementsprechend ist die breite Speisekarte ausgelegt. Die ausgewählten 
Wintergerichte können dort stilecht auf der Sonnenterasse mit Blick auf 
die Skipiste genossen werden. Im Anschluss an die wärmende Mahlzeit 
verleitet ein Dessertbuffet, das sich sehen lassen kann, zu süssen 
Leckereien. Höhenluft macht ja bekanntlich hungrig – auf der Schlem-
merpiste können Ihre Gelüste gestillt werden. Besuchen Sie unser 
begehrtes Selbstbedienungsrestaurant direkt an der Abfahrt.
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Winterdorf - MM C

Alpen-Pub
 
A Little Green
Unzählige Instrumente, vier Freunde, ein Herz. Im Repertoire von 
A Little Green befinden sich vielseitig arrangierte Irish Tunes, süditalieni-
sche Canzoni und bretonische Chansons. Seit vielen Jahren mit einem 
Stammplatz am Polyball sind sie an Stimmung und Spielfreude kaum 
zu überbieten.

Trio Euter
Es stehen drei Vorstadtsennen in der Stube vor einem Chalet auf der 
Bettmeralp. Sie haben einen fantastischen Ausblick über die Berge. In 
der Stube stehen Mikrofone, ein kleines Schlagzeug, eine Bassgeige und 
eine akustische Gitarre. Eine wahre Rock ’n’ Roll Stubete. Genauso hat 
das Trio Klassiker der Schweizer Volksmusik eingespielt. Eine Hommage 
an das traditionelle Liedgut im Gegensatz zu bekannten Persiflagen.

Nach einem harten Tag auf der Piste ist das Alpen-Pub genau richtig. 
Hier gibt es Après-Ski-Getränke und Biere aus aller Welt.

Disco «Iglu»

DJ Spruzzi & DJ T-Funk
Doch kein Paartanz? Dann ist die Disco mit DJ Spruzzi & DJ T-Funk 
genau das Richtige. Bekannt sind die zwei an den Turntables von 
diversen Partys in und um Zürich. In der Disco «Iglu» wird zu Party-
krachern und Funk abgetanzt.

Tanzkurs Kaiser Tanz
Walzer: 19:30 Uhr bis 20:15 Uhr. 
Swing, Disco Fox, Jive und Rock ’n’ Roll: 20:15 Uhr bis 21:00 Uhr. 
Kubanische Palette: 21:00 Uhr bis 21:45 Uhr.

Die passenden Getränke zu den wummernden Discotracks der Disco 
«Iglu» mixt das Polyparty-Bar-Team. Freuen Sie sich auf die feinen Cocktails 
zu den winterlichen Beats der DJs.
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Anna’s Best Lounge MM C

Lush Lounge
Von Chillout, Lounge, Jazz, Pop und Bossa Nova Standards, bis hin zu 
House reicht das Repertoire des virtuosen Duos. Hintergrundmusik mit 
Gesang, Saxofon und improvisiertem Flötenspiel. Jillene Luce ist aus 
Miami, Florida (USA) und lebt zurzeit in Zürich. Sie hat eine feine, war-
me, gefühlvolle Stimme. Philipp Gubelmann studierte an der «Swiss Jazz 
School» in Bern und spielte als Saxophonist mit mehreren internationalen 
Bands, DJs und Orchestern.

Geniessen Sie einen köstlichen Fruchtsaft in der Wärme des Wintergartens. 
Bei Loungeklängen können Sie sich von den Expeditionen in die Winter-
welt gemütlich erholen.
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PIZ GLORIA - Dozentenfoyer

Wer diesen verborgenen Ort an der ETH kennt, weiss von dessen 
Schönheit zu berichten: Das bediente Restaurant im Dozentenfoyer 
begrüsst eine exklusive Anzahl Gäste an exklusivem Ort. Wir empfehlen 
Ihnen, noch heute Ihre Plätze auf www.polyball.ch zu reservieren. Zutritt 
zum Dozentenfoyer haben ausschliesslich Gäste mit einer Reservation.

Menu und Preise

***
Welcome-Cüpli

Kalbfleischterrine auf Selleriesalat

Broccolicremesuppe mit Mandeln

Rindsfiletstreifen Stroganoff mit Butterspatzli

Joghurtköpfli mit Zitronenköpfli und marinierten Kiwis

***

4-Gang Menu    CHF 72.-
3-Gang Menu    CHF 57.-
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Wichtige Hinweise

Garderobe
Bei jedem Eingang befinden sich Garderoben, jedoch von unterschiedlicher 
Grösse. Die Töffligarage (Töga) ist auch in diesem Jahr die grösste 
aller Garderoben. Man erreicht sie von der Tannenstrasse aus, wo Tram 
und Pendelbus halten, indem man der Beschilderung und dem roten 
Teppich folgt. Für den Zugang zum MM-Trakt (Mensa und vieles mehr) 
ist dies zudem der bequemste und schnellste Eingang. Die Farbe Ihrer 
Garderobennummer deckt sich mit der Farbe des Bereichs, indem sich 
Ihre Garderobe befindet. Garderoben mit den Buchstaben A-E befinden 
sich im E-Stock, Garderoben mit dem Buchstaben F im F-Stock und 
Garderoben mit den Buchstaben G-I in der Töga. Für die deponierten 
Gegenstände übernehmen wir keine Haftung.

Dresscode
Am Polyball gibt es keinen strikten Dresscode, jedoch wird dem Anlass 
angemessene Kleidung erwartet. Abendkleid und Anzug sind Standard. 
Ausgefallene Kleidung passend zum Ballthema ist ebenfalls willkommen.

Info-Loge
Die Info-Loge finden Sie in der halbrunden Eingangshalle (Bereich Mitte E). 
Hier hilft man Ihnen bei Fragen weiter. Ein weiterer Informationsstand 
befindet sich im MM-Trakt im A-Stock beim grossen «i». 

Fundbüro
Während des Balls werden Fundgegenstände in der Info-Loge 
angenommen und gesammelt. Nach dem Ball wenden Sie sich bitte 
zu Bürozeiten an die Abteilung Betrieb der ETH (Hausdienst), Raum HG 
D 61.1, Tel. 044 632 40 71.

Treffpunkt
Um mit Freunden einen Treffpunkt zu vereinbaren, empfehlen wir als Orte 
den Standort des Autos (1. Tombolapreis) in der halbrunden Eingangshalle 
oder die zwischen Eingangshalle und Haupthalle gelegene Bar. 

Sanitat
Für körperliche Blessuren sind unsere Sanitätsteams zuständig. 
Sie behandeln Sie im Hauptgebäude im Raum F 26.5 (Südgang F) und 
im MM-Trakt im Raum Z 96.1 (Bereich MM Z).
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Inserat hotes hotels

Polyball-Special
 
Nach einem langen Tanzabend fröstelnd in die Nacht hinauslaufend gibt 
es nichts Schöneres, als in weiche, warme Daunen zu sinken. Kommen 
Sie auch dieses Jahr in den Genuss des exklusiven Polyball-Specials in 
auserwählten Zürcher Hotels.

Sie profitieren von:. Übernachtung für zwei Personen im Doppelzimmer. Zwei Ballkarten, welche Ihnen im Hotel überreicht werden. Welcome Drink an der Bar. Kleine Überraschung im Hotelzimmer. Frühstück bis 12:00 Uhr. Late Check-out bis 14:00 Uhr

Für das Special wenden Sie sich bitte direkt an unsere Partner-Hotels:

Designhotel Plattenhof
Das Design des Hotels besticht durch die speziell entworfenen Molteni-Möbel 
und dem warmen Artemide-Licht, mit welchem Sie die Raumfarbe verändern 
können. Das Hotel befindet sich 5 Gehminuten von der ETH Zürich entfernt.
CHF 350.– für das Design-Zimmer
CHF 330.– für das Standard-Zimmer

Hotel du Théâtre
Im Herzen der Stadt verzaubert das Hotel du Théâtre durch die einzig-
artigen Raumformen. Zu Fuss erreichbar ist das ruhige Hotel der perfekte 
Übernachtungsort nach der langen Ballnacht.
CHF 340.– für Grandlit (140 cm)
CHF 390.– für Doppelzimmer (160 cm)
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Anreise

Wir empfehlen Ihnen, mit den öffentlichen Verkehrsmitteln anzureisen, 
denn in der Umgebung der ETH sind nur wenige öffentliche Parkplätze 
vorhanden. Auf dem Areal der ETH unbefugt abgestellte Fahrzeuge 
werden kostenpflichtig abgeschleppt.

Nutzen Sie die in der Ballkarte integrierte Fahrkarte für Tram und Bus 
(Zone 10 ohne Nachtnetz). 

Tram
Mit dem Tram gelangen Sie wie folgt zum Polyball: Vom Hauptbahnhof 
Zürich mit den Linien 6 (Richtung Zoo) und 10 (Richtung Bahnhof 
Oerlikon) und vom Bellevue mit der Linie 9 (Richtung Hirzenbach). 
Bei allen Linien ist Ihr Zielort die Haltestelle «ETH/Universitätsspital».
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Auto
Wer dennoch mit seinem Privatfahrzeug anreisen möchte, kann ab 
18:00 Uhr das Parkhaus der Universität Irchel benützen. Den Anwei-
sungen des Parkhauspersonals ist strikte Folge zu leisten. Das Parkhaus 
befindet sich an der Winterthurerstrasse unter den Sportanlagen des 
ASVZ. Ein Pendelbus bringt Sie an den Ball und später wieder zurück. 
Die Haltestelle befindet sich ausserhalb des Parkhauses in der Auffahrt 
zur Winterthurerstrasse Richtung Stadt (Carparkplatz). Die erste Abfahrt 
zum Ball erfolgt um 19:00 Uhr. Bei der ETH wird an der Tramhaltestelle in 
der Tannenstrasse aus- und eingestiegen. Die letzte Abfahrt von dieser 
Haltestelle zum Parkhaus erfolgt um 04:45 Uhr.

Anfahrt zum Parkhaus

Von Basel und Bern:
Fahren Sie auf der Autobahn Richtung Zürich-City. Ab Ende Autobahn 
folgen Sie den Wegweisern Richtung Winterthur, Flughafen. Diese führen 
Sie über die Hardbrücke, Rosengartenstrasse und Bucheggplatz zum 
Milchbuck. Nach den beiden Tunnels «Buchegg» und «Hirschwiesen» ist 
die Universität Irchel rechts signalisiert (Abfahrt nicht verpassen!).

Von Winterthur und Kloten:
Folgen Sie der Autobahn Richtung Zürich-City. Nach dem Tunnel 
«Schöneich», auf der Höhe der Einfahrt in den Tunnel «Milchbuck», führt 
eine Einfahrt auf der linken Seite direkt von der Autobahn in das 
Parkhaus Irchel.

Von Chur und Zug:
Ab Autobahnende (A3) in Wiedikon folgen Sie den Wegweisern Richtung 
Winterthur, Flughafen. Diese führen Sie über die Westtangente, Hardbrücke, 
Rosengartenstrasse und Bucheggplatz zum Milchbuck. Nach den beiden 
Tunnels «Buchegg» und «Hirschwiesen» ist die Universität Irchel rechts 
signalisiert (Abfahrt nicht verpassen!).
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Heimreise

Nachtnetz

Die Nachtbusslinie N11 bringt Sie um 01:44, 02:44 und 03:44 Uhr von 
der Haltestelle «ETH/Universitätsspital» (Haltestelle für Tram Nr. 6 und 
9) zum Bellevue, von wo Sie Anschlüsse auf sechs Nachtzüge und 39 
Nachtbusse in den ganzen Kanton Zürich haben. Weitere Informationen, 
Haltestellen und Fahrpläne unter www.zvv.ch/nachtnetz. 

Mit dem Nightbird der SBB kommt man bequem um 00:10 ab Bellevue/
Limmatquai nach Chur. Um 03:50 bringen Sie Züge vom Hauptbahnhof 
Zürich nach Zug. Um 01:06, 02:06 und 03:06 Uhr bringen Sie Züge vom 
Hauptbahnhof Zürich nach Zug, Luzern. Um 02:00 und 04:00 Uhr bringen 
Sie Züge vom Hauptbahnhof Zürich nach Brugg AG, wo Sie auf den 
Nightbird Richtung Basel und Richtung Olten (nur 02:00 Uhr) umsteigen 
können. Weitere Informationen unter www.sbb.ch/nightbird. Um 01:00, 
02:00 und 03:00 Uhr fahren Züge vom Hauptbahnhof Zürich nach Win-
terthur mit Anschluss auf den THURBO Nightline nach St. Gallen und 
Kreuzlingen. Weitere Informationen unter www.thurbo.ch/mynightliner. 

Züge

Erste Züge ab Zürich Hauptbahnhof
Aarau 04:48, Arth-Goldau-Lugano-Chiasso 07:09, Basel 05:34, Bern 
05:22, Chur 06:12, Fribourg-Lausanne-Genf 05:22, Schaffhausen 
05:04, St. Gallen 05:39, Winterthur 05:02, Zug-Luzern 05:35.

Erste S-Bahnen ab Zürich Hauptbahnhof
S ZH Flughafen-Effretikon-Winterthur 05:02, S Bülach-Rafz-Schaffhausen 
05:04, S2 ZH Flughafen-Effretikon 06:27, S2 Ziegelbrücke 06:38, S3 
Effretikon-Wetzikon 05:33, S3 Dietikon-Aarau 05:58, S4 (Sihltalbahn) 
Adliswil-Langnau-Gattikon 06:58, S5 Rafz 06:37, S5 Niederweningen 
06:07, S5 Uster-Rapperswil-Pfäffikon SZ 05:55, S6 Regensdorf-Baden 
06:32, S6 Uetikon 06:00, S7 Opfikon-Kloten-Winterthur 05:50, S7 
Meilen-Rapperswil 05:42, S8 Wallisellen-Winterthur 05:51, S8 Thalwil-
Pfäffikon SZ-Rapperswil 05:14, S9 Affoltern a.A.-Zug 05:34, S9 Uster 
05:28, S10 Uetliberg 06:26 (05:56 nur bis Ringlikon), S12 Brugg AG 
06:13, S12 Winterthur-Seuzach 06:18, S14 Wallisellen-Uster-Wetzikon-
Hinwil 05:42, S16 Meilen-Rapperswil 05:05, S16 Oerlikon-Flughafen-
Winterthur-Schaffhausen 05:45, S24 Thalwil-Horgen Oberdorf 05:32.
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GEBaUDE-ORIENTIERUNG

Um den Besuchern der ETH die Orientierung im grossen Gebäudekomplex 
zu erleichtern, wurde dieser virtuell in vier Bereiche unterteilt und farblich 
gekennzeichnet. 

Betrachten wir das Gebäude von der Rämistrasse (Seite Unispital) 
aus, so befindet sich in der Mitte der halbrunde Haupteingang und die 
Haupthalle (Bereich «Mitte», Farbe Grau), rechts davon der Bereich 
«Nord» (Farbe Blau), links davon der Bereich «Süd» (Farbe Rot) und am 
Ende des Hauses, etwas tiefer gelegen, schliesst der MM-Trakt (Farbe 
Gelb) an.

Hauptgebäude und MM-Trakt sind durch ein Treppenhaus und Lifte 
miteinander verbunden (hinter der Hauptbühne). 

Am Polyball ist der G-Stock das oberste, nutzbare Geschoss. Unter dem 
G-Geschoss liegen die Geschosse F, E und D. Die Geschosse C, B, A 
und Z befinden sich im MM-Trakt.

Farbe und Geschoss sind die zwei Hauptkomponenten für das Auffinden 
eines Ortes. Die wichtigen Gänge und der Südhof werden zusätzlich 
beschriftet, beispielsweise mit «Nordgang E», «Südgang F» oder 
«Südhof D».

An vielen Orten im Gebäude stehen Informationstafeln mit Übersichts-
plänen, welche die Ballgäste sicher und schnell zu ihrem Ziel leiten. 
Die Toiletten sind separat gekennzeichnet.

Der Polyball ist neu rauchfrei. Es werden Raucherzonen eingerichtet. 
Die Standorte entnehmen Sie bitte den Hinweisschildern oder unserer 
Website.
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Foto Polyballkommission
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KOSTA

Stiftung KOSTA (Polyballorganisation)

Liebe Eisprinzessinnen und Schneekönige, liebe Ballgaste
Wenn im November der feine Schneeregen die kalten Nächte in 
Dunkelheit hüllt, blitzt plötzlich Licht durch die einsamen Gänge der ETH. 
Stimmen, Hämmern, Papiergeraschel, Holzknacken und fleissige Hände 
füllen die leeren Korridore und Hallen mit Aktivität. Unzählige Stunden 
lang wird gebastelt, organisiert, geplant, gelacht, werden Ideen gesponnen 
und ausgeführt.

Jeweils in der Morgendämmerung, wenn ein feiner weisser Schneeflaum 
die Stadt ziert, kehrt wieder Ruhe in die ETH ein. Nur noch einzelne 
Schrauben und gelegentlich eine liegen gelassene Leiter erinnern an die 
nächtlichen Arbeiten, wenn die Vorlesungen beginnen.

Schliesslich ist der Abend da, für den viele Stunden gearbeitet wurde. 
Die ETH erstrahlt im glitzernden Kleid des Polyballs und die zahlreichen 
Gäste hauchen dem festlich geschmückten Gebäude Leben ein.

Bis es soweit ist, sind viele Vorbereitungen notwendig. Die Stiftung KOSTA 
kümmert sich neben weiteren studentischen Anlässen das ganze Jahr 
um die Organisation des Polyballs – eine bunt gemischte Gruppe, die 
mit viel Energie und Freude den grössten dekorierten Ball Europas 
erschafft.

Dafür sind wir auf vielfältige Hilfe angewiesen. Wir suchen neue, motivierte 
Leute, die bei der Organisation unserer Anlässe mitwirken. Egal ob du 
ein Künstler-, Organisator-, Bastler-, Planer-, Denker-, Tüftler-Typ, etc. 
bist. Wir haben für alle etwas und bieten auch für wenig Erfahrene eine 
ideale Lernplattform und Netzwerkmöglichkeiten.

Wir würden uns freuen DICH für den nächsten Polyball in unserem Team 
zu haben!

Kontakt: welcome@kosta.ch

Büro: Unser Büro befindet sich im Gebäude CAB der ETH Zürich an der 
Universitätsstr. 6, 8006 Zürich. Der Eingang befindet sich auf der Seite 
des Universitätsspitals mit Klingel «KOSTA».
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Es fehlen: Linus Eidenbenz, Orlando Cantieni



Dank

allen K42, Ex-KOSTAs, SaalchefInnen, HelferInnen und guten Geistern 
vor, während und nach dem Ball, allen MusikerInnen und KünstlerInnen, 
Abteilungen Bauten, Betrieb und Dienste der ETH, Abteilung Sicherheit, 
Gesundheit, Umwelt der ETH, Anna‘s Best (Migros), Akademischer 
Sportverband Zürich, Booz & Company GmbH, Zürich Brandwache 
(Zürich), Cigamor GmbH, Coca-Cola Beverages AG, Conrad Kern AG, 
Deutsche Bahn AG, Dominik Reber Veranstaltungstechnik, Druckerei 
Robert Hürlimann AG, Dübendorfer Kieswerke, Elektro Baer, ETH Alumni, 
ETH Zürich, Flashlight, Exxtra Kommunikation, Ferrero (Schweiz) AG, 
gozando salsa Tanzschule, Fuchs & Co., Grand Casino Baden, Haus-
dienst HG+MM, Honda Automobile, Höschgass Gastro AG, Informa-
tikdienste der ETH, Infostand der ETH, Intercomestibles AG, J. Künzle 
AG, Kaiser Tanzschule, Kommission Dozentenfoyer, kuenschtli.ch, 
Kurorchester Rämibühl, Kurt „Elvis“ Signer, Medica Medizinische 
Laboratorien, Mensa, Polyterrasse, Nooba AG, Samariterverein Zürich 
Unterstrass/Oberstrass, SSD Stiftung Studenten Discount, starticket, 
Cinerent Open Air AG, Studio unArtig, SV (Schweiz) AG, Teledienste 
und Infrastruktur der ETH, Kommunikationsdienst der ETH, Terpsichore 
Tanzclub, The Body Shop Levy AG, tibits AG, TurbinenBräu AG, Two 
Spice AG, Universität Zürich, Rektoratsdienste, vonSCHMID, Yooji‘s 
Sushi Sins & Take Away, Krüger & Co. AG, Duni AG, Steinmann AG, 
Supratex AG
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Dank TombolaDONATOREN

Honda Automobile Zürich, Deutsche Bahn AG, Kaiser Tanzschule 
Zürich, Hotel Wellenberg Zürich, Airodium AG Rümlang, EIZO Nanao 
AG, Lenkerhof Alpine Ressort, Hotel Ascot Zürich, Panorama Hotel 
Davos, Davos Klosters Bergbahnen AG, Fitnessparks Genossenschaft 
Migros Zürich, ASVZ, Challenge 09, Leukerbad Tourismus, Tonhalle 
Zürich, Hotel Les Balances Luzern, Fotostudio unArtig, Trybol AG,
Sedrun Disentis Tourismus, Bergbahnen Destination Gstaad AG

Sträuli AG, Eskimo Textil AG, Zoo Zürich AG, Bergbahnen Destinationen 
Gstaad, Zimtstern GmbH, EF Sprachschulen, Flugschule Appenzell, 
Sportbahnen Braunwald AG, Modissa AG, España Tourismus, V-ZUG 
AG, Trisa AG, Manor Zürich, Saas-Fee/Saastal Tourismus, Vallorbe 
Tourisme, Trybol AG, Interdiscount, Denner AG, SBA Sportbahnen 
Bergün AG, VeloPlus, Johnson&Johnson AG, Sportbahnen Melchsee-
Frutt, Speckert + Klein AG, Yoojis, Nooba, Tibits, Anna’s Best Migros, 
Otto Fischer, Sedrun Disentis Tourismus, Gstaad Saanenland Tourismus, 
cede AG, Zentralstelle der Studentenschaft Zürich, Victorinox AG, 
Lexmark (Schweiz) AG, The Body Shop Schweiz, Stiftung Studenten 
Discount, daniq Mode
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